
Titelbild im Dezember: Weihnachtsbaum?  
Oder einfach nur regionale Verirrung?
Wen das umseitige Foto an einen Weihnachtsbaum erinnert, hat sich zumindest nicht in der Jah-
reszeit geirrt. Denn tatsächlich ist diese yukitsuri oder yukizuri genannte Technik des Schutzes 
von Bäumen eine Angelegenheit des Winters. Die kegelförmig abgespannten Seile sehen nicht 
nur hübsch aus, sie sollen auch die Äste im Winter vor allzu großer Schneelast bewahren. 

Natürlich wird der Japankundige sagen: „Ja, aber sowas gibt’s doch nur in Kanazawa! Das 
habe ich nämlich schon mal im dortigen Kenrokuen gesehen!“ Den Einwohnern von Tokyo 
kann man aber zurufen: Das gibt’s hier alles auch ‒ auch wenn wir in Tokyo gar nicht mit allzu 
großen Schneemassen rechnen müssen. In diesem Falle stammt das Foto aus einem der schöns-
ten alten Feudalgärten der Stadt, dem Koishikawa Kōrakuen, der während der Edo-Zeit zur 
Stadtresidenz des Mito Lehens gehört hat.

Auch wenn diese „Verzierung“ der Bäume (hier: Kiefern) nichts mit Weihnachten zu tun hat, 
schadet es ja nicht, wenn sie dennoch zu einer Weihnachtlichen Stimmung beiträgt.

In diesem Sinne: Frohe Weihnachten & alles Gute für das Neue Jahr.

Foto und Text: Thomas Gittel 
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